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Als sich bann ein empfindlicher Mangel an
Munition und Bekleidung einstellte, mußte man

nach Deutschland zurück. An der Spitze seiner

braven Mitkämpfer arbeitete er hier monate¬

lang an Entwässerungsanlagen. Ein besseres

Leben wäre ihm auf seinem väterlichen Hofe

beschieden gewesen. Aber seine reine opferfreudige

Vaterlandsliebe durch die Tat zu offenbaren,

war dem jungen Offizier eine größere Genug¬

tuung. Kurze Zeit nur blieb er in der Heimat
und studierte an der Freiburger Universität
Nationalökonomie. Dann eilte er zum ersten

Male in das Ruhrgebiet, wo inzwischen di«

Kommunisten einen Aufstand vorbereiteten. Von
dort gings nach Gberschlesien. Als Bataillons¬
führer des Sturmregiments Heinz machte er den

Sturm auf den Stützpunkt der polnischen Stellung,
den Annaberg, mit. Mit der Erstürmung dieses

Berges ist sein Name unauslöschlich verknüpft.
Und dann kam das Furchtbarste, was wir

zu tragen hatten, weil wir es tragen mußten:
der Feind besetzte mit einer ungeheuren Heerss-

macht das Ruhrgebiet, das Herz unseres Vater¬
landes. Konnte da ein Mann wie Schlagster,

einer von denen, wie sie zu Hunderttausend^
in unserem Volke leben, ruhig zusehen, wie
die Ehre seines Volkes und Vaterlandes erneut

auf das schmählichste beleidigt wurde?
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